
September 2006
Herausgeber: Gemeindeverwaltung

Herzlich willkommen
im Haus des Gastes „Schützenhaus“

zum
Tag der
offenen

Tür

am
16.09.06
und
17.09.06

jeweils von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

mit Ausstellung
von Hobbymaler Frank W. Schöne

(aus Oppach stammend, wohnhaft in Hoyerswerda)

„Impressionen von Oppach und der Oberlausitz“

Weiterhin bieten wir Ihnen:
Informationsstände vom Tourismusbüro und Fremdenverkehrsverein Oppach e. V.

Verlosung von tollen Gewinnen
Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Gemeindeverwaltung Oppach * Fremdenverkehrsverein Oppach e. V. * Frank W. Schöne
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Gemeinderat beendet
Sommerpause

Im Monat August legte der Gemeinderat eine kurze
Sommerpause ein.

Mit den öffentlichen Sitzungen des Technischen Ausschus-
ses am 07.09.2006 und des Verwaltungsausschusses am
14.09.2006 geht es nun im Monat September weiter. Die
beiden Sitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Beratungs-
raum des Rathauses.

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats findet am 21.09.2006 im Ratssaal des Rat-
hauses statt. Beginn ist 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen des Gemeinde-
rats und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen des Ge-
meinderats und seiner Ausschüsse werden rechtzeitig an
den offiziellen Bekanntmachungstafeln der Gemeinde im
Dorf:
- am Rathaus (August-Bebel-Straße 32),
- an der Sparkasse (Dresdener Straße 8) und
- an der Fleischerei Hensel (August-Bebel-Straße 6)

sowie in den Ortsteilen:
- Lindenberg/Picka (Lindenberger Straße 71, Abzweig

Wassergrundstraße),
- Eichen (Heidelbergstraße 46, am Vorwerkteich) und
- Fuchs (August-Bebel-Straße 58, Abzweig Grenz-

straße/Fugauer Straße)

durch Aushang ortsüblich bekannt gemacht.
Hornig, Bürgermeister

    Spruch des Monats
Wer lächelt, statt zu toben,

ist immer der Stärkere.
Japanische Weisheit

Ihre Meinung ist uns
wichtig!

Im Herbst 2005 wurde durch Beschluss des Gemeinderats
eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich mit der Nutzung des
Hauses des Gastes „Schützenhaus“ beschäftigt. Sie be-
steht aus einigen Gemeinderäten und den zuständigen
Vertretern der Gemeindeverwaltung Oppach.

Das Schützenhaus ist ein Haus für die Einwohner von
Oppach und ihre Gäste. Dass es dabei neben vielen schö-
nen Veranstaltungen und Erlebnissen auch Hemmnisse
und Kritik gibt, ist allseits bekannt.

Um das Haus des Gastes in seiner heutigen Erscheinung
für seine Besucher als attraktiven Anziehungspunkt in
Oppach präsentieren zu können, ist uns Ihre Meinung
sehr wichtig. Insbesondere sind wir interessiert, welche
Erfahrungen, Meinungen und eventuelle Kritiken sie mit
der Nutzung des Hauses bei Veranstaltungen sowie priva-
ten Feierlichkeiten verbinden.

Dem Amtsblatt liegt hierzu ein Fragebogen bei. Wir bitten
Sie, den Fragebogen auszufüllen und an die Gemeinde-
verwaltung zurückzusenden oder im Rathaus abzugeben.

Mit Hilfe Ihrer Meinungsäußerungen sowie durch Kritik
und Verbesserungsvorschläge wollen Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung versuchen, mit dem Haus des Gas-
tes und seinen Angeboten noch besser auf Ihre Wünsche
einzugehen.

AG Schützenhaus
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Mitteilung aus der
Bibliothek

Die Gemeindebibliothek ist wegen Ur-
laubs vom 25.09. bis 06.10.2006
geschlossen.

Margret Schmidt

Information
des Amtes für Familie und
Soziales (Versorgungsamt)
Dresden
Auf Grund der Umstellung auf neue
EDV-Verfahren ist das Versorgungs-
amt Dresden in der Zeit

vom 18. September bis zum
13. Oktober 2006

für den Publikumsverkehr geschlos-
sen.

Da in dieser Zeit umfangreiche Alt-
datenübernahmen durchgeführt wer-
den müssen und deshalb auch keine
Auskunft über laufende Verfahren
möglich ist, bitten wir um Verständnis,
dass in dieser Zeit auch keine Anrufe
entgegen genommen werden können.

Abfuhrtermin

Gelbe Tonne
Donnerstag,
7. September

Vorabinformation für Oktober:

Freitag, 6. Oktober 2006

HALLO
LIEBE KINDER

DER 1. KLASSE !
Ein neuer Lebensabschnitt hat für
euch begonnen und ihr geht seit eini-
gen Tagen in die Schule.

Ihr konntet euren Schuleintritt in der
Hoffnung auf eine große Zuckertüte
kaum erwarten.

Dabei ist es gerade erst ein Jahr her,
als ihr voller Erwartungen neugierig
und gespannt (manche auch etwas
zaghaft und zurückhaltend) als
„GROSSE“ zu mir in die Vorschul-
gruppe gekommen seid.

Nach anfänglichen Beschnuppern und
Kennenlernen, sind wir im Laufe des

Altpapier-
sammlung

Liebe Oppacher!

Wir, die Klasse 3a
der Grundschule
Oppach, wollen
unsere Klassen-
kasse für den nächs-
ten Wandertag füllen. Aus
diesem Grund veranstalten wir ge-
meinsam mit unseren Eltern eine
Altpapiersammlung.

Wenn Sie uns unterstützen möchten,
bringen Sie bitte Ihr Altpapier im o. g.
Zeitraum zu unserem Sammelplatz.

Wann: 9./10. September
Wo: Straße der Jugend 3
(vor Baugeschäft Jannasch)

Bei größeren Mengen, welche Ihre
Transportmöglichkeiten überschreiten,
rufen Sie uns einfach unter den fol-
genden Telefonnummern 035872/
33391 oder 035872/39461 an und wir
vereinbaren einen Abholtermin.
Für Ihre Mühe sagen wir schon heute
Danke.
Die Klasse 3a der Grundschule Oppach

Herzlich willkommen
im Haus des Gastes
„Schützenhaus“ zum

Tag der offenen Tür

mit Ausstellung von Hobbymaler
Frank W. Schöne

„Impressionen von Oppach und
der Oberlausitz“

Am 16.09.2006 und 17.09.2006 je-
weils von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
lädt die Gemeindeverwaltung in Zu-
sammenarbeit mit dem Fremdenver-
kehrsverein Oppach e. V. und Herrn
Frank W. Schöne recht herzlich alle
Oppacher und Gäste in das Haus des
Gastes „Schützenhaus“ ein.

Am Tag der offenen Tür möchten
wir Ihnen gern die Räumlichkeiten un-
seres Schützenhauses präsentieren.

Bei einem Rundgang  können Sie
sich über die Ausstattung der verschie-
denen Räume informieren. Vielleicht
stellen Sie danach fest, dass die Ke-
gelbahn für einen gemütlichen Abend
bestens geeignet ist, Sie im kleinen
Saal Ihre nächste Familienfeier aus-
richten könnten oder im großen Saal
zu einem Firmenjubiläum einladen
möchten.

Lassen Sie sich vor Ort über die
verschiedenen Möglichkeiten beraten,
um Ihre Feierlichkeit optimal nach Ih-
ren Wünschen zu planen.

In der Touristinformation und ei-
nem Stand im großen Saal können Sie
sich über unser schönes Oppach und
seine herrliche Umgebung sowie zu
interessanten Ausflugszielen informie-
ren und entsprechendes kostenloses
Material gern mitnehmen. Weiterhin
bieten wir Bücher, Videos, Atlanten,
Radfahr- und Wanderkarten, Schlüs-
selanhänger und Ansichtskarten zum
Verkauf an. Neu in unserem Sorti-
ment: Kalender von Oppach und der
Oberlausitz 2007.

Weiterhin präsentiert sich der Frem-
denverkehrsverein Oppach e. V. mit
einem Informationsstand im großen
Saal.

Jahres fest zusammengewachsen und
eine tolle Truppe geworden. Wir ha-
ben viel miteinander und voneinander
gelernt, zusammen gespielt, gelacht
und einiges erlebt. Vor allem haben
wir eine schöne Vorschulzeit mit-
einander verbracht.

Ich wünsche euch von ganzen Her-
zen einen guten Schulstart sowie viel
Erfolg und Spaß beim täglichen Rech-
nen, Schreiben und Lesen.

Eure Frau Möckel im Namen aller
Erzieherinnen vom „Pfiffikus“-Haus



Seite 4 7. September 2006 Amtsblatt der Gemeinde Oppach

Rückblick auf das Heimatfest am 5. + 6. August 2006

In diesem Zusammenhang möchten wir Ihnen gern die
Ausstellung „Impressionen von Oppach und der Oberlau-
sitz“ von Herrn Frank W. Schöne nahebringen.

Herr Schöne wurde 1963 in Oppach geboren und be-
schäftigt sich bereits seit der Schulzeit mit Malen: „Mit dem
Malen verarbeite ich das, was mich gerade bewegt“.

So handeln seine Arbeiten von Landschafts- und Tier-
zeichnungen bis zu Porträts, von realistischen Bildern bis
hin zu abstrakten bunten Gemälden. Frank W. Schöne ist
begeisterter Hobbymaler, dem es nicht so sehr um das
Verkaufen geht, sondern um Anerkennung: „Es tut gut,
wenn die Leute sehen was ich mache. Wenn es Ihnen dann
noch gefällt, ist es natürlich noch besser“

Herr Schöne, seit 1996 in Hoyerswerda wohnhaft, hat
schon Bilder u. a. im Lausitzcenter oder Zoo Hoyerswerda
ausgestellt. Trotzdem immer mit der Oppacher Heimat
verbunden, welche in vielen seiner Bilder festgehalten ist,

war es ihm ein großer Wunsch, in Oppach eine Ausstellung
zu präsentieren.

Deshalb freuen wir uns sehr, Herrn Schöne und seine
Ausstellung „Impressionen von Oppach und der Oberlau-
sitz“ zum Tag der offenen Tür im Haus des Gastes „Schüt-
zenhaus“ begrüßen zu können.

Nach der Ausstellung können Sie sich gern bei Kaffee
und Kuchen über die nächsten Veranstaltungsangebote in
unserem Haus informieren.

Alle Besucher des Tages der offenen Tür können auch
an einer Verlosung teilnehmen. Die Gewinner werden im
Amtsblatt Oktober bekannt gegeben bzw. schriftlich be-
nachrichtigt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Claudia Held und die Gemeindeverwaltung Oppach
auch im Namen des Fremdenverkehrsvereins

Oppach e.V. und Herrn Frank W. Schöne

Noch schlechteres Wetter als zu unserem nun schon
15. Heimatfest konnte es nicht geben. Eine Hoffnung bleibt
uns – nächstes Jahr wird es besser!

Ein ganz großes Dankeschön soll an dieser Stelle
wieder allen Helferinnen und Helfern ausgesprochen wer-
den.

Trotz des miesen Wetters konnten wir, ob beim Tanz im
Zelt oder beim Programm „Oppacher für Oppacher“, viele
„widerstandsfähige“ Gäste begrüßen.

Leider konnte die Springburg wegen Nässe nicht aufge-
baut werden. Auch hat sich Neptun nicht aus seinem
warmen Gewässer gewagt, denn an Land war es kälter als
dort unten.
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Trotz alledem konnte am Sonntag das traditionelle Ab-
schlussfeuerwerk stattfinden.

Ein Dankeschön sei allen Sponsoren, insbesondere der
Oppacher Mineralquellen GmbH & Co. KG und dem
Freiberger Brauhaus, gesagt.

Regine Hengst

Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am

08.09. Irmgard Hölzel zum 84.
09.09. Roland Hauptmann zum 71.
09.09. Ruth Horn zum 75.
09.09. Günter Titz zum 73.
12.09. Hildegard Freigang zum 85.
12.09. Klaus Lehmann zum 70.
13.09. Ingeborg Hölzel zum 71.
16.09. Therese Kießling zum 82.
17.09. Karlheinz Dreßler zum 75.
17.09. Margitta Dreßler zum 72.
17.09. Ernst Vorwerk zum 70.
18.09. Charlotte Goth zum 85.
20.09. Helga Meier zum 74.
21.09. Edelgard Grosche zum 72.
21.09. Manfred Mieth zum 73.
22.09. Ingeborg Lelanz zum 78.
23.09. Renate Fitzner zum 71.
23.09. Christa Langer zum 70.
25.09. Karl Linke zum 87.
26.09. Melanie Ziesche zum 84.
27.09. Fred Schuster zum 70.
28.09. Elfriede Liebsch zum 79.
30.09. Else Hille zum 76.
02.10. Gerta Hauptmann zum 78.
02.10. Marianne Heinke zum 70.
02.10. Horst Richter zum 71.
04.10. Käthe Kindermann zum 83.
07.10. Margarete Sandler zum 77.
07.10. Ludwig Wünsche zum 87.
08.10. Christine Altmann zum 77.

sowie unseren Heimbewohnern:
11.09. Gerda Kaul zum 82.
17.09. Anna Raschdorf zum 87.
28.09. Walter Lehmann zum 85.
03.10. Johannes Förster zum 71.
03.10. Herta Meißner zum 84.
06.10. Hilma Schubert zum 89.

                                                              Geburtstag

Die Läufer desDie Läufer desDie Läufer desDie Läufer desDie Läufer des
BielebohlaBielebohlaBielebohlaBielebohlaBielebohlaufes haufes haufes haufes haufes hatttttten mitten mitten mitten mitten mit
dem Wdem Wdem Wdem Wdem Wetetetetetter wieder Glückter wieder Glückter wieder Glückter wieder Glückter wieder Glück

Wie jedes
Jahr am
l e t z t e n
Sonntag im
A u g u s t
hieß es wie-
der „Start
frei“ für die
Läufer des
nun schon
28. Biele-

bohlaufes auf den Strecken von 1,5, 4, 12 und 20 Kilome-
tern. Nach vielen verregneten Augusttagen schien am
Sonntag, dem 27.08., ab 10 Uhr endlich wieder einmal die
Sonne. Unter den 324 gemeldeten Läufern waren 12 Teil-
nehmer aus Oppach. Die jüngste Starterin im Läuferfeld,
Ronja Rost aus Elstra, war gerade einmal 5 Jahre alt. Rolf
Fichtner aus Doksy war mit 79 Jahren der älteste Teilneh-
mer des diesjährigen Bielebohlaufes.

Pokalsieger der 20-km-Strecke wurde Henrik Wagner aus
Dresden mit einer Zeit von 1:12:05. Die Pokale der 12-km-
Strecke konnten sich Christin
Marx aus Dresden (55:36)
und Marco Winkler vom
Lauftreff Lausitz (45:53) mit
nach Hause nehmen. Die
Besten der 4-km-Strecke wa-
ren Serafine Kaulfuß aus
Pirna (21:12) und Oliver
Schneider aus Dresden
(19:24). Außerdem wurden in

den verschiedenen Altersklassen Pokale
vergeben. Die Sieger der Kleinsten auf
der 1,5-km-Strecke, die um 10.05 Uhr
starteten, bekamen kindgerechte Ge-
schenke. Eva Lamm aus Heidenau war
mit einer Zeit von 6:56 das schnellste
Mädchen. Bei den Jungen war Martin
Hahn (6:46) der Beste.
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DFR “Oberlausitz” e.V. – Ortsring
Oppach

Jeden Montag 15.00 Uhr
Sport im Altenpflegeheim

Donnerstag 07.09.
10.00 Uhr Seniorensport im Mittel-

weg 10
15.00 Uhr Sportfest im Altenpflege-

heim
14.30 Uhr Konzertreihe „Musik am

Nachmittag“ in der „Blau-
en Kugel“ Cunewalde

Mittwoch 13.09.
14.30 Uhr Frauencafe in der Grund-

schule mit Vortrag von
Birgit Brinkmann zum
Thema: „Neue Wege für
Problemlösungen“

Dienstag 19.09.

09.30 Uhr Basteln im Altenpflege-
heim

16.00 Uhr öffentliche Veranstaltung
in der Aula der Grund-
schule Oppach
Gespräch mit Herrn Bür-
germeister Paulik (Vorsit-
zender des SSG-Kreis-
verb. Löbau-Zittau) und
Herrn Bürgermeister Hor-
nig zur geplanten Verwal-
tungs- und Funktional-
reform in Sachsen

Donnerstag 21.09.

10.00 Uhr Seniorensport im Mittel-
weg 10

14.30 Uhr Ausfahrt mit den Roll-
stuhlfahrern des Alten-
pflegeheimes

Mittwoch 27.09.

14.30 Uhr Geburtstagsfeier in der
Grundschule
Alle Jubilare des Monats
September sind herzlich
eingeladen, Rückmel-
dung bitte bis 22.09.
(Sponsor ist die Sparkas-
se Oberlausitz-Nieder-
schlesien)

VORSCHAU OKTOBER
Donnerstag 05.10.

10.00 Uhr Seniorensport im Mittel-
weg 10

14.30 Uhr Herbstausflug mit Bewoh-
nern d. Altenpflegeheimes

1. Männermannschaft:
Nach dem gelungenen Saisonauftakt
gegen die „Dritte“ des 1. FC Dynamo
Dresdens strebt das Team von Trai-
ner Jürgen Heidler in der laufenden
Saison einen Platz im gesicherten
Mittelfeld der Bezirksliga an. Mit Fritz
Winkler (FCO Neugersdorf) und Lars
Marschner (Bischofswerdaer FV 08)
verpflichtete unser Klub zwei erfahre-
ne Spieler, die bereits in Jugendzeiten
für unseren Verein spielten und in den
vergangenen Jahren höherklassig Er-

Ein Dankeschön gilt den Sponsoren
der Veranstaltung: der Oppacher Mi-
neralquellen GmbH & Co. KG, der
Sparkasse Oberlausitz-Niederschle-
sien und der Volksbank Löbau-Zittau.

Ein ganz besonderer Dank gilt wieder
den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern bei Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Bielebohlaufes. Die Ge-
meindeverwaltung Oppach ist sehr
froh und dankbar, dass es dieses tolle
Team gibt, welches mit großer Zuver-
lässigkeit und viel Erfahrung in jedem
Jahr aufs Neue dafür sorgt, dass die-
se bedeutende Laufveranstaltung rei-
bungslos und erfolgreich abläuft.

Zum Schluss:
Es wäre sehr schön, wenn sich im
nächsten Jahr wieder einmal ein paar
mehr Oppacherinnen und Oppacher
aufraffen könnten, eine der bei unse-
rem Bielebohlauf angebotenen Stre-
cken mitzulaufen oder einfach nur die
Läufer im Stadion und entlang der
Strecke anzufeuern.

Regine Hengst

fahrungen sammelten. Leider laborie-
ren beide Spieler noch an unange-
nehmen Verletzungen. Zudem konn-
te der Kader unserer 1. Mannschaft
mit sechs jungen und talentierten Spie-
lern aufgerüstet werden. Paul
Kettman, Georg Hentschel und Rico
Block (alle eigene A-Jugend), Rick
Willamowski (SG Motor Cunewalde II)
sowie Michael Förster und Sebastian
Ivert (beide FSV Budissa Bautzen/A-
Jugend) sind die „jungen Wilden“, die
sich in den kommenden Jahren in
Oppach etablieren wollen.

Bezirksliga-Kader 2006/07:
Tor: Thomas Wockatz; Rick Willa-
mowski
Abwehr: Sven Kalkbrenner; Marco
Korbanek; Henry Wünsche; Thomas
Rudolph; Fritz Winkler; Sebastian
Ivert; Michael Siede; Hagen Becke;
Paul Kettmann
Mittelfeld: René Gottstein; Miroslav
Dostál; Robert Dörnchen; Aleš Čer-
mák; Thomas Mauksch; Michael
Förster; Cornelius Tittel; Lars Mar-
schner; Georg Hentschel
Angriff: Štefan Mihálik; Karel Kirch-
berger; Stanislav Diviš; Rico Block

Spiele im September:
Am 4. Spieltag reist unsere Erste zum
Landesligaabsteiger FV Dresden-
Nord II. Anstoß ist am Samstag, dem
09.09.06, um 15:00 Uhr im Jäger-
park (Dresden).
Zum Erstrundenspiel im ENSO-Be-
zirkspokal muss unsere Bezirksliga-
Elf am Samstag, dem 16.09.06, um
15:00 Uhr bei der zweiten Vertretung
des Bischofswerdaer FV 08 Farbe
bekennen.
Am Samstag, dem 23.09.06, trifft das
Team von Trainer Jürgen Heidler auf
den Radebeuler BC 08, Anstoß im
Radebeuler Lößnitzstadion ist um
15:00 Uhr.
Mit dem SV Rot-Weiß Bad Muskau
empfängt unser Team am Samstag,
dem 30.09.06, den Vierten der Vor-
saison im Stadion am Lindenberg.
Anstoß ist wie gewohnt um 15:00
Uhr.

2. Männermannschaft:
Für unsere „Reserve“-Mannschaft wird
es eine schwierige Kreisliga-Saison
werden. Der Aderlass von mehreren
Leistungsträgern wird schwierig zu
kompensieren sein, was man auch
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schon bei der 1:3-Auftaktniederlage
gegen die Zittauer Lok-Elf sehen konn-
te. Aber dennoch will unsere 2. Mann-
schaft die Klasse halten, um auch in
den kommenden Jahren einen wichti-
gen Unterbau für unsere Bezirksliga-
Elf zu bilden.

Kreisliga-Kader 2006/07:
Tor: Maik Gutsche; Christian Jakob
Abwehr: Mario Petzold; Mario Meu-
sel; André Karl; Daniel Dießner;
Thomas Grünwald;
Enrico Schiller; Stefan Zückner
Mittelfeld: Angelo Krawiec; Jan Frei-
tag; Thomas Gutsche; Stefan Kulke;
Franz Schröer;
Niels Barth; Lars Prochaska
Angriff: Maik Hofmann; Martin Wer-
ner

Spiele im September:
09.09.06   15:00 Uhr   FV Rot-Weiß
93 Olbersdorf : FSV Oppach II

16.09.06   15:00 Uhr   SG Leuters-
dorf : FSV Oppach II (Pokal)

23.09.06   15:00 Uhr
FSV 1990 Neusalza-Spremberg :
FSV Oppach II
30.09.06   15:00 Uhr
FSV Oppach II : TSG Lawalde

Jugend:
In der kommenden Spielzeit stellt un-
ser Verein, von der A- bis zur F-Ju-
gend, erneut 5 Jugendmannschaften
(außer B-Junioren). In den Altersklas-
sen C-Jugend und D-Jugend wurden
mit der FSV 1990 Neusalza-Sprem-
berg Spielgemeinschaften gegründet.

Saisonauftakt  Junioren:
A-Jugend:   10.09.06   10:30 Uhr
FSV Oppach : SpG FSV Kemnitz
C-Jugend:   09.09.06   09:00 Uhr
SpG Neusalza/Oppach : SpG SV
Horken Kittlitz (in Neusalza)
D-Jugend:   10.09.06   09:00 Uhr
SpG Oppach/Neusalza : SpG SV 90
„Am Hochstein“ Kleidehsa
E-Jugend:   17.09.06   10:00 Uhr   FSV
Oppach : SpVgg Ebersbach
F-Jugend:   10.09.06   10:00 Uhr   SV
Neueibau : FSV Oppach

Weitere Informationen unter:
w w w . f s v - o p pa c h . d e

FSV Oppach sucht weiter
Nachwuchs!

Wer hat als kleines Kind nicht davon
geträumt, einmal ein Fußballstar zu
werden? Die Fußball-Weltmeister-
schaft hat wieder viele junge Spieler
hervorgebracht! Podolski, Schweini
und wie sie alle heißen…. Vielleicht
steckt auch in Ihrem Kind ein großer
Sportsgeist und das Talent, mit dem
Leder perfekt umzugehen. Jeden Frei-
tag von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr kön-
nen Eltern mit ihren fußballbegei-
sterten Sprösslingen zum Stadion-
gelände am Lindenberg kommen.
Übungsleiter Thomas Wockatz, Marco
Korbanek und Mario Petzold stehen
bereit und unterstützen die ersten Ball-
kontakte ihrer Jüngsten.

Ansprechpartner: Frank Marschner
(Jugendleiter) – Handy: 0172/3755391

Georg Schröer

Neuzugang
Fritz Winkler

Neuzugang
Lars

Marschner

Einladung
zur Ausfahrt
in den
Nochtener
Findlinqspark
Der Fremdenverkehrsverein Oppach
hat für die Ausfahrt in den Nochtener
Findlingspark am Samstag, dem
9. September 2006, noch freie Plätze
anzubieten.
Auf dem Programm stehen: eine Be-
sichtigung des Kraftwerkes „Schwar-
ze Pumpe“, Mittagessen in dem Re-
staurant „Zur Schlangenkrone“ in
Schleife (Sorbisches Kulturzentrum),
Führung durch den Nochtener Find-
lingspark, Stadtführung durch die Alt-
stadt von Hoyerswerda und abschlie-
ßendes Abendessen in der „Knappen-
hütte“ am Knappensee.
Die Reise beginnt ab 07.50 Uhr an
den jeweiligen Zusteigorten (Neu-
salza-Spremberg – Oppach – Beiers-
dorf) und endet gegen 22.00 Uhr.
Teilnehmerpreis für Vereinsmitglieder
und deren Angehörige: 25,00 Euro.
Für Teilnehmer, die nicht dem Frem-
denverkehrsverein angehören: 35,00
Euro. Im Preis sind Besichtigungs-
gebühren und die Kosten für Mittag-
essen und Abendbrot enthalten!
Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Frau Marianne Gaida, Grah-
bergstraße 12 in Oppach (Telefon
33876).

Görlich, Vorsitzender



Seite 8 7. September 2006 Amtsblatt der Gemeinde Oppach

Sachsenland-Cup
im Volleyball in
Oppach

am 09./10. September 2006
auf dem Gelände der Sachsenland-
halle in Oppach

Aus diesem
Anlass findet

ein
Open-Air-

Volleyball-
turnier für
Mix-Mann-

schaften auf
dem Rasen-
platz vor der

Sachenlandhalle in Oppach statt.

Am Samstagabend findet ein Sport-
lerball mit Disco in der Sachsen-
landhalle statt.

Zu den Spielen am Samstag (ab 10.00
Uhr) und am Sonntagvormittag sowie
zum Sportlerball sind alle Oppacher,
Beiersdorfer, Schönbacher  und  alle
Gäste recht herzlich eingeladen.

Es laden ein
Schönbacher Volleyballverein e. V. &

Beiersdorfer Volleyballverein

6.
Kinder-
sachen-
börse in
Oppach
am :   23. September 2006
im :    Haus des Gastes

“Schützenhaus” Oppach

ACHTUNG!!!
Aufgrund des großen Zuspruchs nur
noch begrenzte Nummernvergabe
(neue und bereits vergebene Kun-
dennummern) maximal bis 17.09.06.

Annahme:
Mittwoch, 20.09. 19 – 20.00 Uhr
Donnerstag, 21.09. 9 – 10.00 Uhr

Sachen bitte größenweise vor-
sortiert abgeben !

Verkauf: Samstag, 23.09.
09.00 – 12.00 Uhr

Rückgabe: Samstag, 23.09.
17.00 – 17.30 Uhr

Verkauf von Herbst- und Wintersa-
chen bis Gr. 158, Umstandsmode,
Schuhe, Stiefel, Kinderwagen und -
sitze, Kinderfahrzeuge, Laufgitter,
Bücher, Spielzeug etc (maximal 2
Wäschekörbe)

Verkaufsinteressenten melden sich
bitte (auch bei bereits vorhandener
Kundennummer) bei:
Andrea Kunze:  Tel. 035872/40646
Diana Schäfer: Tel. 035936/41684
Bianka Kuhne: Tel. 035872/32188

Der Dresdener
Rathausmann

ist ein
Beiersdorfer!

Ein Beiersdorfer steht seit Sonna-
bend, dem 1. Juli 2006, wieder auf
der Spitze des Rathausturmes von
Dresden.

Der Bildhauer Richard Guhr (1873 –
1956) wählte als Modell für den von
ihm erschaffenen Rathausmann den
Kraftsportler Ewald Redam (1884 –
1947).

Redam war 1,75 m groß und rund 75
kg schwer. Um 1900 war er mit seiner
Familie aus Beiersdorf nach Dresden
gezogen. Regionale Berühmtheit er-
langte er durch Titel im Gewichtheben
und Ringen. Um Geld zu verdienen
stand er nebenbei Modell im Atelier
der Königlichen Kunstgewerbeschu-
le, wo er auf Guhr traf. Nach Ende
seiner Sportlerkarriere trat Redam
mäßig erfolgreich als Varietekünstler
und Akrobat auf. Nach dem 2. Welt-
krieg geriet er nach der gescheiterten
Gründung eines eigenen Varietes in
die Schuldenfalle. Redam zog nach
Meißen, wo er kurzzeitig Nachbar von
Regine Richter-Alkhatari war. Aus
seiner Misere sah Redam keinen
Ausweg und nahm sich am 9. Dezem-
ber 1947 selbst das Leben.

Im August 2004 wurde die Figur vom
Dresdener Rathausturm herunter ge-
holt. 230.000 € kostete die Restaurie-
rung des Fünf-Meter-Mannes. Dazu
wurden 520 Gramm schweres Blatt-
gold verwendet.

Christian Wendschuh

Die neue Sonderausstellung mit dem
Titel „Liebenswerte Teddybären“,

ist vom 02.09. bis 28.10.
zu sehen.
Am 02.09.2006 um 14
Uhr wird sie eröffnet.
An zwei Sonntagen, am

03. und am 10.09. (Tag des Denk-
mals), wird Frau Rößler in der Zeit
von 14 Uhr - 16 Uhr für Sie Rede und
Antwort stehen, wenn Sie über ihre
Entwürfe und die Anfertigung der Bä-
ren berichtet. Darüber hinaus wird Sie
auch mittwochs und an weiteren
Sonntagen im Museum sein. Bitte fra-
gen Sie im Reiterhaus nach.

Öffnungszeiten bis Ende Oktober:
dienstags bis samstags 10 – 17 Uhr
sonntags und feiertags 10 – 12 Uhr
und 14 – 17 Uhr
am “Tag des Denkmals”  10 – 17 Uhr
geöffnet

Suche für das
Reiterhaus!
Für die Dauerausstellung in der
Weberstube fehlt zur kompletten Dar-
stellung der Arbeitsschritte vom Flachs
als Pflanze bis zum fertigen Gewebe
eine Flachsbreche und eine Schwin-
ge. Wer kann uns vielleicht mit einer
Dauerleihgabe helfen oder eventuell
auch mit einer Abbildung oder einem
Teil als Vorlage zum Nachbau?

Frage!
Ermuntert durch das Ergebnis der
Frage zum Glas im Amtsblatt vom
April eine weitere Frage, diesmal zu
der hier abgebildeten Tasse. Existiert
so eine Tasse aus Ton mit Abbildung
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der Bäckerei Lindner auch in
Oppach oder in den Nachbaror-
ten? Gibt es möglicherweise auf
die Art noch andere Tassen, die
Abbildungen von Geschäften oder
Firmen kurz nach der vorigen
Jahrhundertwende zeigen? Über
Hinweise an das Reiterhaus oder
die Bibliothek (Tel.:36127) würden
wir uns sehr freuen.

M. Herzog

Kreisblasmusikfest in Oybin
„Frisch aufgespielt…“ wird am 17. September
2006 zum traditionellen Kreisblasmusikfest.

Flotte Kompositionen erklingen in diesem Jahr aus dem
schönen Kurort Oybin. Neun Kapellen mit 200 Musiker-
innen und Musikern versprechen, vor allem bei den ge-
meinsam gespielten Titeln, ein zünftiges Feuerwerk der
Blasmusik. Neben sechs Blaskapellen aus dem Landkreis
Löbau-Zittau sind auch drei Gastorchester mit von der
Partie. Dazu gehören das Blasorchester der Braunkohlen-
grube Turów aus Polen, SKLÀRSKA MUSIKA aus Tsche-
chien und der Musikverein Wangen aus dem Partner-
landkreis Göppingen. Das Programm wird moderiert von
Schlagersänger Volkmar Böhm.

Traditionell widmet sich ein Programmteil der gast-
gebenden Gemeinde. Ein Oybin-Block mit Überraschun-
gen, an dem der Mönchschor und der Heimatchor Lücken-
dorf mitwirken, spiegelt Lokalkolorit wider und würdigt das
750-jährige Gemeindejubiläum auf musikalische Weise.

Das 12. Kreisblasmusikfest beginnt, im Anschluss an
den Festumzug, 14.30 Uhr im großen Festzelt.

Die Karten sind in den Vorverkaufsstellen der Tourist-
informationen Löbau, Zittau, Oybin, Jonsdorf, Waltersdorf
sowie in der Kultur- und Weiterbildungsgesellschaft Löbau-
Zittau mbH (Georgewitzer Str. 56, 02708 Löbau) unter Tel.
03585/441592+91 erhältlich.

Polizei sucht ehrenamtliche
Sicherheitswächter

Die derzeit amtierenden sächsischen Sicherheitswächter
in den Polizeirevieren Görlitz, Löbau, Zittau, Niesky, Weiß-
wasser, Kamenz, Hoyerswerda und Radeberg sollen jetzt
personelle Verstärkung bekommen. Aus diesem Grund
sucht die Polizeidirektion Oberlausitz-Niederschlesien In-
teressenten für diese ehrenamtliche Tätigkeit.

Die Bewerber müssen:
- mindestens 18 Jahre alt sein,
- über eine abgeschlossene Schul- oder Berufsausbil-

dung verfügen,

- den Anforderungen des Außendienstes gesundheitlich
gewachsen sein,

- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbereitschaft erken-
nen lassen.

Die Sicherheitswächter sollen vorrangig in Wohnsied-
lungen, Parks, Anlagen, Schulen, Freizeitzentren und auf
Kinderspielplätzen eingesetzt werden.

Interessierte Frauen und Männer mögen bitte ihre schriftli-
chen Bewerbungsunterlagen bis zum 1. Oktober 2006 an
die

Polizeidirektion Oberlausitz-Niederschlesien
James-von-Moltke-Straße 7
02826 Görlitz

senden. Die Bewerbung sollte ein aktuelles Passbild, ein
kurzes Bewerbungsschreiben sowie den Lebenslauf bein-
halten.
Als Ansprechpartner steht Herr PHK Hans-Eberhardt Daniel
telefonisch unter 03581/468-265 zur Verfügung.

Information des Vereins
“Oberlausitzer

Tafel e. V.” Zittau
Der Verein ist seit kurzem mit seinen Angeboten im
Internet unter der Homepage www.oberlausitzertafel.de
vertreten.

Neben interessanten Informationen zum Verein selbst,
erhalten die Nutzer Auskunft über die Hilfsangebote und
die Öffnungszeiten der Ausgabestellen. Ein integrierter,
kostenloser Kleinanzeigenmarkt soll den Menschen hel-
fen, günstig an Kleidung, Haushaltsgegenstände u. a. zu
gelangen.

Wie jeden Monat ein liebevolles Dankeschön an alle Tier-
freunde, die unsere Pfleglinge nicht vergessen. Sie wis-
sen ja, jeder der möchte, kann sich vor Ort über den Ver-
bleib seiner Spende informieren.

Hier noch einmal einige Informationen über unsere Tä-
tigkeit, denn einige Bürger sind nicht richtig über unsere
Arbeit informiert.

Wir sind ein eingetragener Verein, der wie die meisten
Vereine ohne staatliche Fördermittel arbeitet. Das heißt,
wir sind auf die Hilfe von Tierfreunden angewiesen, die ein
Herz für Tiere haben. Die Vereinsmitglieder arbeiten eh-
renamtlich. Tierschutzvereine sind nicht verpflichtet,
Fund- oder Abgabetiere aufzunehmen, das liegt in der
Verantwortung der Gemeinden, da es eine „Fundsache“
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ist (bei Tieren hört sich das schrecklich an). Mit den Ge-
meinden Beiersdorf, Oppach, Neusalza, Cunewalde und
Lawalde ist die Zusammenarbeit gut. Sohland, Wehrsdorf
und Taubenheim sind uns nicht verpflichtet, da sie einen
Vertrag mit dem TSV Bautzen haben. Wir haben natürlich
auch schon öfter Tiere aus anderen Gemeinden aufge-
nommen, denn wir haben ein Herz für Tiere und die gro-
ßen Tierheime sind meist überfüllt.

Es ist natürlich schwer für uns, allen Tieren zu helfen.
Eine Katze zum Beispiel kostet uns jährlich ca. 360 Euro,
da sind natürlich noch keine unverhofften Erkrankungen
dabei. Die Kosten für Futtermittel, Tierarzt, Versicherun-
gen, Telefon, Auto, Strom und Wasser usw. sind erheblich
und müssen auch beglichen werden. Die Vereins-
mitglieder und einige Tierfreunde sind uns behilflich bei
der Bewältigung dieser großen Verantwortung. Es wird nur
immer schwieriger, denn alles wird teurer. Zur Zeit haben
wir 35 (!) Katzen. Wir brauchen täglich 30 Dosen
Katzenfutter.Es müssen 16 Katzen operiert (kastriert) wer-
den. Bei den 12 weiblichen Tieren darunter kostet das
doppelt soviel wie bei männlichen Tieren.  Es ist ausge-
sprochen schwer, die finanziellen Mittel bereitzustellen.
Wir bitten um Ihre Hilfe und Unterstützung.

Telefon 03 58 72 / 4 07 22
oder 03 58 72 / 4 15 45

                und 0172 / 35 33 476
Öffnungszeiten: 9  - 11.00 Uhr

und    14  - 17.00 Uhr

Spendenkonto:
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
Konto: 3000 20 87 20 BLZ: 850 501 00

www.mietzekatz.2xt .de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisch-lutherische
Kirchgemeinde Oppach

Und wie schon öfter gesagt, wir geben nicht auf und
helfen weiterhin den Tieren, die von anderen verantwor-
tungslosen Mitmenschen gequält und misshandelt wer-
den, denn die Tiere können sich nicht zur Wehr setzen und
sind auf Tierfreunde angewiesen. Bitte bleiben Sie auch
weiterhin den unschuldig in Not geratenen Tieren gewo-
gen.

PS: Diesen Winter wird es sehr schwer für uns, denn Fut-
termittel (Kartoffeln, Möhren, Heu und Stroh) sind nach
dieser Ernte Mangelware. Wer kann da helfen?
Mit freundlichen Grüssen

das Streichelzooteam

Herzliche Einladung
zu den Gottesdiensten und anderen Veranstaltungen

08.09.06 FREITAG
19:30 Gemeindeabend mit Michael Webers - Aus-

länderbeauftragter

10.09.06 13. SONNTAG  NACH TRINITATIS
10:00 Familiengottesdienst zum Schulanfang in

Taubenheim

17.09.06 14. SONNTAG  NACH TRINITATIS
08:30  Abendmahlsgottesdienst in Taubenheim
10:00  Abendmahlsgottesdienst in Oppach

24.09.06 15. SONNTAG  NACH TRINITATIS
10:00 Erntedankfestgottesdienst  in Oppach
16:00 Kammermusik zum Erntedank in Oppach

01.10.06 16. SONNTAG  NACH TRINITATIS
10:00  Erntedankfestgottesdienst  in Taubenheim
Kindergottesdienst in der Regel bei den Gottesdiensten
um 10:00 Uhr

und zu weiteren Veranstaltungen
Seniorennachmittag Dienstag  08.08.06 15:00 Uhr

Pfarrhaus Oppach
Bibelgesprächsabend Dienstag  08./22.08./05.09.

19:30 Uhr Pfarrhaus Oppach

Kirchenmäuse Mittwoch 20.09./04./18.10. 09:30 Uhr
Pfarrhaus Oppach

Männerabend Dienstag  19.09.06 19:30 Uhr
Pfarrhaus Taubenheim

Kirchenchor donnerstags 19:30 Uhr Pfarrhaus
Oppach; jeden 1. Do. im Monat
19:30 Uhr Pfarrhaus Taubenheim

Junge Gemeinde freitags aller 14 Tage 19:30 Uhr
Waschhäusl Oppach

Frauenkreis jeden 1. Fr. im Monat 19:30 Uhr
Pfarrhaus Taubenheim

Monatsspruch September
Du aber, unser Gott, bist gütig, wahrhaftig und
langmütig; voll Erbarmen durchwaltest du das All.

                                                           Galater5,1

Kammermusik zum Erntedankfest
24. September 16:00 Uhr - Ev. Kirche Oppach
es erklingen Werke von V. Rathgeber,
J. Baston, A. Caldara, J. Ch. Bach, G.F. Händel,
J. Crüger und J. Weyrauch
es musizieren
das  Collegium musikum und Solisten
unter Leitung unserer Kantorin Gisela Otto

GEMEINDEABEND
am Freitag, dem 8. September 2006, 19:30 Uhr
Pfarrhaus Oppach
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Katholische Pfarrei
St. Antonius Oppach

Zu Gast ist der Ausländerbeauftragte des Landkreises
Löbau-Zittau Michael Webers mit Berichten des Rumä-
nienhilfe-Vereins.

Abgabe der Erntegaben
in Oppach am Samstag, 23. September, in der Zeit von
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Wir sammeln auch in diesem Jahr wieder für das Alten-
pflegeheim in Oppach und haltbare Lebensmittel für ein
Kinderheim in Rumänien.

Pfarramt Oppach Homepage: www.kirche-oppach.de
Tel.: 035872/ 33 167 •  Fax: 035872/ 35 789

Sonntagsgottesdienste werden immer gefeiert am
Samstag um 18.00 Uhr im ev. Pfarrhaus Taubenheim und
am Sonntag in der kath. Pfarrkirche Oppach um 7.45 Uhr
und um 10.00 Uhr.

Am Sonntag, dem 3. September, ist in der hl. Messe um
10.00 Uhr die Aufnahme in die Pfarrjugend.

Am Sonntag, dem 10. September, ist in der hl. Messe um
10.00 Uhr die Segnung der Schulanfänger.

Der Religionsunterricht beginnt am Dienstag, dem 12.
September (der Firmunterricht an diesem Tag um 17.15
Uhr).

Am Sonntag, dem 17. September, wird der neue Pfarr-
gemeinderat gewählt.

Am Sonntag, dem 24. September, feiert die kath. Gemein-
de das Kirchweihfest. Am Nachmittag ist dann wieder
Dankandacht und Kaffeetrinken.

Am Freitag, dem 29. September, feiern wir in der hl.
Messe um 18.00 Uhr die Heiligen Erzengel Michael, Gabriel
und Rafael.

Das Erntedankfest ist am Sonntag, dem 1. Oktober.

Caritas-Straßensammlung: Vom 23. September bis zum
2. Oktober findet unter dem Motto „Investieren Sie in
Menschlichkeit“ die Straßensammlung der Caritas statt.
Gesammelt wird für die karitativen Aufgaben in den Deka-
naten Zittau und Bautzen und für die „Berufsfachschule für
Kinderpflege und Sozialwesen“ in Bautzen. Für das Sam-
meln werden fleißige Helfer(innen) gesucht.

Werktagsgottesdienste sind am Dienstag und am Don-
nerstag um 8.30 Uhr in Neusalza-Spremberg (Obermarkt
5), am Mittwoch um 8.00 Uhr in Taubenheim (im ev. Pfarr-
haus) und am Freitag um 18.00 Uhr  in der Oppacher
Pfarrkirche.

Bitte immer auf die jeweiligen sonntäglichen Ver-
meldungen achten!

Dieter Rothland, Pfarrer
Kath. Kirche und Pfarramt:
August-Bebel-Str. 55 in 02736 Oppach, Tel. 035872/32769

Ende redaktioneller Teil

Www.jugendwoche2006.de

Ist das alles

Ort:

Sporthalle Mittelherwigsdorf, Hauptstraße 50
*  jeden Abend stellen sich neue Künstler vor

** Message zum Thema des Abends, genaueres im Internet

Veranstalter: Ev. Jugend Löbau-Zittau

-  23.09.  20:00 Light guide Melodic-Fun-Rock aus Dresden

-  25.09.  17:00 Skat-Turnier 

26.09. - 30.09.

-  25.09. - 30.09.  18:30 Show & Musik*

-  25.09. - 30.09.  19:00 Message**

-  01.10.          10

-   17:00  Sport & Fun z.T. verschiedene Turniere

:15 Jugendgottesdienst

Das geht ab:
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FRAGEBOGEN 
Haus des Gastes „Schützenhaus“ 

 
Liebe Oppacherinnen und Oppacher, 
sehr verehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,  
 
die vom Gemeinderat ins Leben gerufene Arbeitsgruppe „Schützenhaus“ ist an Ihrer Meinung 
zur Nutzung des Hauses des Gastes in Oppach interessiert (lesen Sie hierzu bitte auch den 
Artikel auf S. 2 in dieser Ausgabe des Amtsblattes). 
 
Bitte beantworten Sie die nachstehenden Fragen und senden Sie den ausgefüllten Bogen bis 
30. September 2006 (Einsendeschluss) zurück an: 
 
 Gemeindeverwaltung Oppach   oder per Fax: 035872/38380 
 August-Bebel-Straße 32 
 02736 Oppach 
 
Sie können den ausgefüllten Fragebogen selbstverständlich aber auch direkt im Rathaus 
abgeben oder in den Briefkasten des Rathauses einwerfen.    
 
 
 
I. VERANSTALTUNGEN  
 
 
1. Welche Veranstaltungen haben Sie in der Vergangenheit im Haus des Gastes besucht? 
 

 Trödelmarkt    Katzenausstellung 
 Orchideenschau   Faschingsveranstaltung 
 Kindersachenbörse   …………………………… 
 Seniorenweihnachtsfeier  …………………………… 

 
 
2. Welche Veranstaltungen würden Sie gern (wieder) besuchen? 
 
……………………………………  …………………………………………… 
 
……………………………………  …………………..………………………. 
 
 
3. Sind Sie an der Durchführung einer öffentlichen Tanzveranstaltung interessiert? 
 

 Ja     Nein 
 
 
4. Möchten Sie an einer organisierten Tanzstunde teilnehmen? 
 

 Ja     Nein 
 
          bitte wenden! 
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II.  PRIVATE  RAUMNUTZUNG 
 
5. Haben Sie die Räumlichkeiten des Schützenhauses bereits privat genutzt (für 

Familienfeiern u. ä.)?  
 

 Ja      Nein 
 
Wenn ja, welche Erfahrungen haben Sie dabei gemacht? 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
Wenn nein, bitte nennen Sie uns Ihre Gründe: 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
 
 
6. Haben Sie weiterhin Interesse an der Nutzung der Räume für private Feiern? 
 

 Ja     Nein  
       
Wenn nein, warum?………………………………………………………………………….. 
 
 
7. Würden Sie die Räume bei entsprechender gastronomischer Betreuung nutzen? 
 

 Ja     Nein 
 
 
8. Wie beurteilen Sie das Gesamtbild der Ausstattung der Räumlichkeiten des 

Schützenhauses? 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
 
  
9. Welche Hinweise, Anregungen und Vorschläge haben Sie für die Nutzung des 

Schützenhauses? 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
 
  

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 


